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Gemeindenews 

Eindrûcke aus vergangener Zeit ... 

© Bgm. Christian Tschugg 

Amtsstunden des  

Bûrgermeisters 
Dienstag: 08:00 bis 10:00 Uhr 

Mittwoch: 16:30 bis 19:30 Uhr 

Donnerstag: 11:00 bis 13:00 Uhr 

Nach telefonischer Terminvereinba-

rung auch Gesprãche auÞerhalb der 

Amtsstunden mõglich. 

Õȅnungszeiten       

Gemeindeamt 
Montag bis Donnerstag: 

07:30 bis 12:00 und 

13:00 bis 17:30 Uhr 

Freitag: 

07:30 bis 12:00 Uhr 

Impressum: 
Gemeinde Scheȅau a.W.K. 

Dorf 45, 6351 Scheȅau 

T: +43 (0) 5358/8588 

F: +43 (0) 5358/8588-14 

www.scheȊau.eu 

Redaktion: 

Isabella Gogl 

Zuschriften bitte an:  

meldeamt@scheȅau.tirol.gv.at 

Das nãchste Gemeindeblatt erscheint 

im September 2016. 

Redaktionsschluss: 28.08.2016  

Liebe Scheȅauerinnen und Scheȅauer! 

Seit nun zirka zweieinhalb Monaten bin ich oȈziell im Amt und konnte mir 

bereits einen guten Ûberblick ûber den Stand der Dinge und zukûnftigen 

Aufgaben machen. Viele spannende Herausforderungen liegen vor uns und 

mûssen jetzt entschlossen angepackt werden. Besonders dankbar bin ich 

meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern Ȃûr die oȅene wie gut angelau-

fene Zusammenarbeit und den motivierenden Teamgeist, der deutlich spûr-

bar ist. 

Ich will mich an dieser Stelle jedoch mit einem besonderen Anliegen an 

euch wenden! 

Rûcksichtslosigkeit, Neid und Egoismus sind Wesenszûge die das Zusam-

menleben in einer Gemeinschaft unnõtig verkomplizieren und erschweren. 

Dadurch werden Probleme in unserer Gesellschaft geschaȅen welche von 

vorn herein zu verhindern wãren. Leider konnte ich in meiner bisher kur-

zen Amtszeit bereits einige Male Zeuge von so entstandenen KonȐikten 

werden. Gemeinde heiÞt Gemeinschaft und gemeinsam kõnnen wir unser 

Dorf zu einem noch lebenswerteren Ort gestalten als er bereits ist. Das muss 

unser aller Ziel sein. Darum bitte ich euch, nein ich fordere euch auf im Sin-

ne von glûcklichem Zusammenleben stets mit allen Mitmenschen so umzu-

gehen wie es sich jede und jeder selbst wûnscht, behandelt zu werden. 

Ich wûnsche euch allen, gute Unterhaltung beim Lesen und Stõbern in der 

aktuellen Ausgabe des Gemeindeblatts und verbleibe mit 

Besten GrûÞen 
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Gemeindenews 

Problemstoȅsammlung am 24. Juni 2016 

Am Freitag, dem 24.06.2016 ȏndet in der Zeit von  

08:30 bis 11:30 beim Gemeindebauhof die Problemstoȅ-

sammlung statt. 

Folgende Problemstoȅe kõnnen abgegeben werden: 

- Altõle (Motorõle, Getriebeõle, Heiz- und Mineralõle) 

 Druckgaspackungen (Spraydosen) 

- Farben und Lacke (Anstrichmittel, Kleber und Klebstoȅe,  

 Abbeizmittel, Dichtungsmasse, Wachse, Bitumen,..) 

- Fotochemikalien (Entwickler, Fixierer) 

- Haushaltsreiniger (AbȐuss-, Backrohr- und Grillreiniger,  

 Entkalker, Fleckenentferner) 

- KFZ-Batterien von PKW, LWK, Traktoren usw. 

- Laugen (Ammoniak, Salmiak) 

- Leergebinde mit Verunreinigungen 

- Lõsungsmittel (Terpentin, Spiritus, Nitroverdûnnung,...) 

- Medikamente und KõrperpȐegemittel (Salben, Tabletten,  

 Ampullen, Tropfen, Desinfektionsmittel, Einwegspritzen, ...) 

- Õlhaltige AbȂãlle (Õlbindemittel, Schmierfette, Õlȏlter) 

- PȐanzenƷ und Holzschutzmittel, Gifte (Pestizide, Chemikalien zur Bekãmp-

 fung von Insekten und Unkraut) 

- Sãuren (Salz-, Essigsãure etc. Ǆ) 

- Trockenbatterien aus Haushaltsgerãten (Konsumbatterien, Knopfzellen, 

 Flachbatterien, Fotobatterien) 

Neue Ordinationszeiten -  

Dr. Hansjõrg Lechner 

Sommermonate (April - Mitte Dezember): 

Montag bis Donnerstag:  08:30 bis 12:00 Uhr 

Dienstag und Donnerstag: 16:30 bis 18:30 Uhr 

Freitag nur nach Vereinbarung 

Wintermonate (Mitte Dezember - Mãrz): 

Montag bis Freitag:  08:30 bis 12:00 Uhr 

Dienstag und Donnerstag:  16:30 bis 18:30 Uhr 

© Tim Reckmann / pixelio.de. 

© Kigoo Images / pixelio.de 

Wohnung gesucht! 

2-Zimmer-Wohnung ca. 40-50 m± 

evtl. auch mit Kellerraum ab August 

oder auch spãter lãngerfristig zu mie-

ten gesucht. 

Kontakt: 

T: +43 (0) 676 32 02 969 

franz.keuper42@gmail.com 

Sozialtopf Scheȅau ɀ 
Willst Du Helfen?  

Spendenkonten: 

Raiȅeisenbank Scheȅau IBAN:   

AT17 3631 8000 0136 0049  

Volksbank Kufstein-Kitzbûhel 

IBAN: AT37 4377 0000 7003 4222 

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwic4-K-t4nNAhVIthoKHTToBscQjRwIBw&url=http%3A%2F%2Fwww.lost-ideas.com%2Fforum%2Fprintthread.php%3Ftid%3D3482&psig=AFQjCNGAncEviRCEMGNTryFeK9ea1nxALQ&ust=146496001856
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Aus dem Gemeinderat 

Gemeinderatsbeschlûsse vom 31.03.2016 

A) Besetzung des Ûberprûfungsausschusses 

Der Gemeinderat beschloss, gemãÞ Tiroler Gemeindeordnung (TGO) 2001 

und Tiroler Gemeindewahlordnung (TGWO) 1994 den Ûberprûfungsaus-

schuss wie folgt zu besetzen: 

Robert Feger, 6351 Scheȅau, Oberau 1 (ƿMein Scheȅauƽ) 

Anton Maier, 6351 Scheȅau, Hinterstein 79 (ƿScheȅauer Zukunft Aktivƽ) 

Gottfried Horngacher, 6351 Scheȅau, Bruggenmoos 12 (ƿGemeinsam Ȃûr 

Scheȅauƽ) 

B) Entsendung eines Ersatzmitgliedes Ȃûr den Bûrgermeister 

Ȃûr die Forsttagsatzungskommission  

Der Gemeinderat beschloss gemãÞ Tiroler Waldordnung Herrn Christoph 

Tomasi, 6351 Scheȅau, Hinterstein 75, als Ersatzmitglied Ȃûr den Bûrgermeis-

ter in die Forsttagsatzungskommission zu entsenden. 

C) Bildung und Besetzung weiterer Ausschûsse  

Ausschuss Ȃûr Infrastruktur und B178-Loferer StraÞe: 

Bgm. Christian Tschugg, 6351 Scheȅau, Gaisberg 1 

Bgm.-Stv. Georg Steiner, 6351 Scheȅau, Bruggenmoos 20 

GV Andreas Hõbarth, 6351 Scheȅau, Blaiken 7 

GV Andreas Steiner, 6351 Scheȅau, Bruggenmoos 21 

GV Petra Schõnberg, 6351 Scheȅau, Am Trattenbach 5 

GR Robert Feger, 6351 Scheȅau, Oberau 1 

GR Florian HõȐinger, 6351 Scheȅau, Bruggenmoos 4 

Johann Schõnberg, 6351 Scheȅau, Am Trattenbach 5 

Josef Feyersinger, 6351 Scheȅau, Dorf 63 

DI Leo Strele, 6351 Scheȅau, Leiten 4 

Ausschuss Ȃûr Entwicklung und Leitbild: 

Bgm. Christian Tschugg, 6351 Scheȅau, Gaisberg 1 

GR Florian HõȐinger, 6351 Scheȅau, Bruggenmoos 4 

Roman Haselsberger, 6351 Scheȅau, Oberfeld 67 

und nach Bedarf noch 1-2 weitere auÞenstehende Mitglieder 

Ausschuss Ȃûr Wirtschaft und Tourismus: 

Bgm.-Stv. Georg Steiner, 6351 Scheȅau, Bruggenmoos 20 

GR Manfred Hautz, 6351 Scheȅau, Leiten 30 

GR Martina Told, 6351 Scheȅau, Oberfeld 44 

Ausschuss Ȃûr Bildung und Kultur: 

Bgm.-Stv. Georg Steiner, 6351 Scheȅau, Bruggenmoos 20 

GV Andreas Hõbarth, 6351 Scheȅau, Blaiken 7 

GV Andreas Steiner, 6351 Scheȅau, Bruggenmoos 21 

GR Florian HõȐinger, 6351 Scheȅau, Bruggenmoos 4 

© Gemeinde ScheȊau / Gemeindeamt 

Parkverbot im Dorf-

zentrum und entlang 

der Hintersteiner-See-

StraÞe 

Die Bushaltestelle Ȃûr den KaiserJet 

und den Hintersteiner-See-Bus beȏn-

det sich seit letztem Jahr vor dem 

Haus ƿSchusterbauerƽ Scheȅau - Dorf 

54. 

Um die Durchfahrt Ȃûr die Busse je-

derzeit zu gewãhrleisten, gilt im Be-

reich zwischen Pfarrkirche, 

Schusterbauer und Gemeindehaus 

Ȃûr alle anderen Fahrzeuge ein 

absolutes Parkverbot. Es soll also, 

auch Ȃûr kurzfristige Besorgungen, 

der Parkplatz hinter dem Pfarrhof 

benutzt werden.  

AuÞerdem gilt dieses Parkverbot 

auch entlang der HintersteinerstraÞe 

vom Seeanfang bis zum ƿSchiestlƽ. 

© Gemeinde ScheȊau / Parkverbotszone 
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Aus dem Gemeinderat 

Bichler Johannes, 6351 Scheȅau, Dorf 13 

und nach Bedarf weitere auÞenstehende Mitglieder 

Ausschuss Ȃûr Familie und Jugend: 

Bgm. Christian Tschugg, 6351 Scheȅau, Gaisberg 1 

GR Martina Told, 6351 Scheȅau, Oberfeld 44 

GR Helene Bichler, 6351 Scheȅau, Hinterstein 24 

und nach Bedarf weitere auÞenstehende Mitglieder 

D) Ãnderung des Flãchenwidmungsplanes (FWP) im Bereich 

der Gste. 30, 31/2, 32/6 und 1310 KG Scheȅau (Eigentûmer: 

Bergbahn Scheȅau, Hotel Kaiser in Tirol, Ortner Alfred und 

Aloisia, õȅentliches Gut der Gemeinde Scheȅau)  

Der Gemeinderat beschloss, im Sinne des vom Raumplanungsbûro DI Filzer DI 

FreudenschuÞ aus Wõrgl ausgearbeiteten Entwurfes, die Ãnderung des Flã-

chenwidmungsplanes der Gemeinde Scheȅau im Bereich der Gste. 30, 31/2, 

32/6 und 1310 KG Scheȅau. Der Entwurf sieht folgende FWP-Ãnderungen 

vor:  

- Umwidmung des Gst. 31/2 KG Scheȅau von derzeit ƿSonderȐãche Beherber-

gungsgroÞbetrieb mit max. 340 Betten und 150 Rãumenƽ, von ƿBestehender 

õrtlicher Verkehrswegƽ und von ƿFreilandƽ, sowie des Gst. 32/6 von derzeit 

ƿTourismusgebietƽ und ƿSonderȐãche Ȃûr Sportanlagen: Sportanlageƽ in 

ƿSonderȐãche BeherbergungsgroÞbetrieb mit maximal 450 Betten und max. 

130 Rãumen zur Beherberung von Gãstenƽ (SB-1) gemãÞ § 48 TROG 2011 

- Umwidmung einer TeilȐãche des Gst. 1310 von derzeit ƿSonderȐãche Beher-

bergungsgroÞbetreib mit max. 340 Betten und 150 Rãumenƽ in ƿBestehender 

õrtlicher Verkehrswegƽ (VO)  gemãÞ § 53 (3) TROG 2011 

- Umwidmung einer TeilȐãche des Gst. 30 von derzeit ƿSonderȐãche Beher-

bergungsgroÞbetrieb mit max. 340 Betten und 150 Rãumen in ƿFreilandƽ ge-

mãÞ § 41 TROG 2011 

E) Abwasserbeseitigungsanlage (ABA) Scheȅau 

Im Zuge der Kanalsanierung der ABA Scheȅau ist Ȃûr heuer eine Reinigung, 

Kanal-TV-Inspektion und Druckprobe des zwischenzeitlich ca. 30-jãhrigen 

Kanalstranges ƿSeebachƽ geplant.  

Aufgrund der vorliegenden geprûften Angebote wurde vom Gemeinderat be-

schlossen, den Auftrag zum Preis von Γ 6.554,36 zuzûglich 20 % MwSt. an die 

Firma DAWI Kanalservice GmbH in Innsbruck zu vergeben. 

F) Pachtverlãngerung der Grãser (inkl. vorhandener Stallge-

bãude) der ƿWegscheid-Nieder- und Hochalmƽ (Pãchter: Jo-

hann Horngacher, ƿTreȅernƽ, 6351 Scheȅau, Wegscheid 9) 

Der Gemeinderat beschloss die Pachtdauer des Pachtvertrages Ȃûr die 

ƿWegscheid-Nieder- und Hochalmƽ einmalig um ein Jahr, bis 31.12.2016, zu 

verlãngern. 
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Aus dem Gemeinderat 

Gemeinderatsbeschlûsse vom 02.05.2016 

A) Erlassung eines Bebauungsplanes  

Vom Gemeinderat wurde beschlossen, den Entwurf ûber die Erlassung des 

Bebauungsplanes ƿDORF 4ƽ (Kaiser-Lodges-Bergbahnen Scheȅau) Ȃûr den 

Bereich der Gste. 31/2, 31/3, 31/4, 32/6, 13/1, 15/1 und 1310 KG Scheȅau 

laut planlicher und schriftlicher Darstellung der DI Filzer Ʒ DI FreudenschuÞ 

ZT OG aus Wõrgl vom 18.04.2016, GZl. FF040/16 durch vier Wochen hin-

durch zur õȅentlichen Einsichtnahme aufzulegen und in der Folge den Be-

bauungsplan in dieser Form zu erlassen. 

B) Fõrderung der Lehrlingsausbildung 

Vom Gemeinderat wurde beschlossen, an die Lehrbetriebe in Scheȅau zur 

Fõrderung der Lehrlingsausbildung die auf die Lehrlingsentschãdigung ent-

fallende Kommunalsteuer Ȃûr das Jahr 2015 in einer Gesamthõhe von  

Γ 2.137,75 zurûck zu erstatten. 

C) Subvention an die Sportschûtzen der Landsturmgruppe 

1809 Scheȅau zur Erneuerung des Gipfelkreuzes am 

ƿScheȅauerƽ 

Aufgrund des vorliegenden Ansuchens wurde beschlossen, an die Sport-

schûtzen der Landsturmgruppe 1809 Scheȅau,  Ȃûr die Erneuerung des Gip-

felkreuzes am ƿScheȅauerƽ einen ȏnanziellen Beitrag von Γ 3.000,00 zu leis-

ten, der gegen Vorlage entsprechender Rechnungen ausgenûtzt werden kann. 

Pferdemist auf StraÞen, 

Gehsteigen und  

Spazierwegen 

Seit Jahren wird durch entsprechende 

Õȅentlichkeitsarbeit und die Aufstel-

lung von so genannten ƿHunde-Gassi-

Stationenƽ versucht, die Problematik 

mit der Verunreinigung landwirt-

schaftlich genutzter Flãchen, StraÞen, 

Gehsteigen und Spazierwegen durch 

Hundekot in den Griȅ zu bekommen. 

Die relativ gute Inanspruchnahme der 

vorhandenen Gassi-Stationen durch 

den GroÞteil der Hundehalter(innen) 

zeigt bereits eine deutliche Besserung 

der Situation. 

Jetzt ist aber vermehrt festzustellen, 

dass im Zuge des laufenden StraÞen-

dienstes immer wieder Pferdemist von 

StraÞen, Gehsteigen und Spazierwe-

gen entfernt werden muss. 

Dieser Umstand veranlasst die Ge-

meinde zum dringenden Hinweis, 

dass es ausschlieÞlich Sache des Rei-

ters (der Reiterin) bzw. des Pferdehal-

ters (der Pferdehalterin) ist, Ȃûr die 

Beseitigung der Hinterlassenschaften 

seines (ihres) Reittieres von õȅentli-

chen StraÞen, Gehsteigen oder Spa-

zierwegen zu sorgen. 

Private Wegweiser und Hinweisschilder 
Seit dem Inkrafttreten der Verordnung ûber die Neubezeichnung der Ver-

kehrsȐãchen (StraÞen, Wege, Plãtze), sowie die Neunummerierung der Ge-

bãude mit 1.1.2007 sollten eigentlich private Wegweiser und Hinweisschilder, 

die nicht dieser Verordnung entsprechen bzw. auch nicht aufgrund eines an-

deren Rechtstitels bewilligt sind, beseitigt sein. 

Nachdem es in unserem Gemeindegebiet immer noch das eine oder andere 

private Hinweisschild gibt, das nicht der genannten Verordnung entspricht, 

wird im Sinne der Bestimmungen der o.a. Verordnung und des Gesetzes ûber 

die Bezeichnung von VerkehrsȐãchen und die Nummerierung von Gebãuden 

noch einmal darauf hingewiesen, dass derartige Schilder zu entfernen sind. 

Um der ursprûnglichen Intention der Umgestaltung der Ortsbeschilderung 

nach einer leichten AuȈndbarkeit aller Gebãude und nach einem sauberen 

und einheitlichen Erscheinungsbild gerecht werden zu kõnnen, wird in nãchs-

ter Zeit ein vermehrtes Augenmerk auf die Beseitigung dieser Schilder gelegt 

werden. © Aka_pixelio.de / Pferdemist auf öȊentlichen 

Straßen, Gehsteigen und Spazierwegen 
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Aus dem Gemeinderat 

E-Carsharing Ʒ mein E-Car ist dein E-Car 

Autos Ʒ der Inbegriȅ von Freiheit und SpaÞ. Unverzichtbar 

Ȃûr den Weg zur Arbeit, den GroÞeinkauf, den Urlaub. Un-

vorstellbar, ein Leben ohne sie. Aber stimmt das wirklich? 

Wir opfern unseren Fahrzeugen nãmlich auch wertvollen Raum und jede 

Menge Geld. Ein Auto verursacht Kosten von mehreren hundert Euro pro 

Monat und steht an neun von zehn Tagen ungenutzt herum. Wie lange sind 

wir noch bereit viel Geld Ȃûr unsere ƿStehzeugeƽ aufzubringen? Solange bis es 

gute Alternativen gibt und eine gãbe es da bereits! 

Carsharing Ʒ die ideale Lõsung 

Wieso teilt ihr euer Auto und die daȂûr anfallenden Kosten nicht einfach mit 

Freunden, Bekannten und Nachbarn? Beim Carsharing werden alle Kosten 

unter den Nutzern aufgeteilt, trotzdem wird die individuelle Freiheit nicht 

eingeschrãnkt. Carsharing ist die perfekte Ergãnzung zum õȅentlichen Ver-

kehr und der ideale Zweitwagenersatz. Die durchschnittliche Tagesstrecke die 

wir in unseren Autos bewãltigen ist kûrzer als 50 km. Elektroautos sind des-

halb exzellente Carsharing Autos! Schnelle Sprinter Ȃûr kurze Strecken, lãrm- 

und schadstoȅfrei mit heimischer Energie im Tank! 

Energie Tirol hilft weiter 

Ihr habt Interesse am E-Carsharing und braucht Unterstûtzung bei der Um-

setzung in eurer Nachbarschaft? Energie Tirol kann helfen. Seit Anfang Feb-

ruar, sitzt dort ein Experte in Sachen Elektromobilitãt und alternative Mobili-

tãtslõsungen. Mit dem Projekt So Ȃãhrt Tirol 2050 sollen alle Tirolerinnen 

und Tiroler mit ins Elektroboot geholt werden.  

Eines ist klar: Mit dem Ausbau der Elektromobilitãt kann der Wandel hin zu 

einer nachhaltigen und eȈzienten Mobilitãt gelingen. Die Vorteile der E-

Mobilitãt liegen auf der Hand: 

Elektroantrieb hat einen hõheren Wirkungsgrad 

Elektroautos sind lokal emissionsfrei und leise 

ServiceƷ und Wartungsaufwand werden reduziert 

Der Kraftstoȅ stammt aus erneuerbaren Energietrãgern 

Der Kraftstoȅ wird regional erzeugt und steigert die regionale Wertschõpfung 

 

Habt Sonne im Herzen und Strom im Tank Ʒ 

so Ȃãhrt Tirol 2050! 
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Aktuelles aus der Gemeinde 

Õsterreichliste.at: Schluss mit dem Senderchaos  

Immer den Lieblingssender auf Knopfdruck und viele neue 

Programme in hõchster Qualitãt (HD). Die Õsterreichliste.at 

schaȅt Ordnung auf der Fernbedienung. Jetzt kostenlos 

downloaden unter www.österreichliste.at 

Besitzer von SAT-Schûsseln kennen das Problem seit Jahren: Man sucht sei-

nen Lieblingssender, ƿzapptƽ verzweifelt durch hunderte, teils fremdsprachige, 

Programme, und wirft schlussendlich frustriert die Fernbedienung ins Eck. 

Damit ist jetzt Schluss! Die Õsterreichliste, eine Initiative Ȃûr die õsterreichi-

schen TV-Zuseherinnen und Zuseher, unterstûtzt von ATV, RTL Õsterreich, 

ServusTV, R9 sowie dem ORF Ʒ schaȅt jetzt Ordnung im Senderchaos. Und 

das sogar vollautomatisch und kostenlos. Zusãtzlich ermõglicht die Õster-

reichliste den Empfang vieler neuer Sender in besonders hoher Qualitãt (HD), 
da einige ûber den herkõmmlichen automatischen Sendersuchlauf oftmals 

nicht gefunden werden kõnnen. Regionale Vorlieben werden dabei automa-

tisch beachtet. Das bedeutet: Ein Tiroler bekommt zum Beispiel ORF 2 HD 

Tirol auf Programmplatz 2, ein Kãrntner ORF 2 HD Kãrnten. 

Einfache Installation der HD-Sender made in Austria  

Um die neue Programmvielfalt in ihrer ganzen Breite mit den neuen HD-

Sendern aus Õsterreich nutzen zu kõnnen, muss ein Update Ihres TV-Gerãtes 

oder des HD-Sat-Receivers durchgeȂûhrt werden. Voraussetzung daȂûr ist, 

dass Ihr Gerãt (ab Baujahr 2010) dieses Update ûber USB unterstûtzt. Dazu 

mûssen Sie unter www.österreichliste.at ihr TV-Gerãt bzw. den SAT-Receiver 

auswãhlen und die Ȃûr ihr Bundesland passende Programmliste auf einen 

USB-Stick downloaden. Diesen USB-Stick stecken sie dann in den USB-Port 

ihres Gerãtes. Die Installation erfolgt vollautomatisch und selbstverstãndlich 

kostenfrei.      

Alle, die diese Installation nicht selbst vornehmen mõchten, kõnnen sich an 

ihren lokalen Kommunikationselektroniker wenden: www.kel.at. 

© Shutterstock / Frau mit Österreichliste 

KaiserJet & Seebus 

Der KaiserJet bringt Sie tãglich vom 14. Mai bis 30. Oktober 2016 zu allen 

Bergbahnen, Schwimmbãdern und AusȐugszielen am Wilden Kaiser.  

Fûr die Fahrt zum Hintersteiner See kõnnen Sie den Seebus nutzen.  

Besitzer einer Wilder Kaiser GãsteCard, Bûrgerkarte oder eines Liftpasses 

fahren gratis.  

Fahrplãne erhalten Sie im Infobûro des Tourismusverbandes, sowie im Ge-

meindeamt bzw. auch auf der Homepage www.scheȊau.eu . 

 

 

 

© WMP  Martin Weigl / KaiserJet 

http://www.österreichliste.at
http://www.österreichliste.at
http://www.kel.at/
http://www.wilderkaiser.info/de/sommer-tirol/freizeittipps/gaestecard-1.html
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Familie / Jugend / Bildung 

Kinderkrippe Scheȅau 

Am 23. Mai 2016 õȅnete die Kinder-

krippe ihre Tûren Ȃûr die kleinsten 

Bewohner aus Scheȅau.  

Wir freuen uns schon auf ein neues 

und spannendes Kinderkrippenjahr, 

wo wieder viel gespielt, gebastelt und 

die Natur erkundet wird. 

Familie & Job unter einem Hut 

Zukûnftige Tagesmûtter und -vãter gesucht! 

Der Verein Aktion Tagesmûtter bietet interessierten Frauen und Mãnnern 

wieder die Chance zur Qualiȏzierung als Tagesmutter bzw. -vater. Vom 21. 

September bis 14. Dezember 2016 ȏndet der bundeszertiȏzierte und kos-

tenlose Ausbildungslehrgang in Innsbruck statt. Ein Berufsangebot Ȃûr 

kinderliebende, pãdagogisch interessierte junge Eltern oder Wiedereinsteige-

rInnen. Das Auswahlverfahren Ȃûr den Lehrgang ist bereits im Laufen, Interes-

sierte kõnnen sich jederzeit melden. 

ƿBesonders Ȃûr Eltern, die Ihre eigenen Kinder zuhause betreuen mõchten, o-

der Ȃûr WiedereinsteigerInnen bietet der Beruf Tagesmutter/-vater die ideale 

Mõglichkeit, Familie und Job zu vereinbaren. Alle Tagesmûtter/-vãter werden 

mit dem ersten Tageskind bei uns angestellt.ƽ erklãrt Erziehungswissenschaft-

lerin Mag.a Gertrud Larcher, die pãdagogische Leiterin des Vereins Aktion 

Tagesmûtter. Attraktiv an diesem abwechslungsreichen, pãdagogischen Beruf 

sind auÞerdem die fachliche Betreuung durch den Verein Aktion Tagesmutter, 

Austausch mit Kolleginnen, Intervisionen, die Mõglichkeit zur Supervision 

sowie regelmãÞige Fortbildungen. Der Lehrgang vermittelt in 300 Theorie- 

und Praxiseinheiten werden Themen wie  Pãdagogik, Entwicklungspsycholo-

gie, gesunde Ernãhrung, Medienlehre oder Spielpãdagogik vermittelt. Nach 

erfolgreichem Abschluss der Ausbildung vermittelt der Verein Aktion Tages-

mûtter Tageskinder.  

Der Verein Aktion Tagesmûtter des KFVT setzt sich seit mehr als zwanzig Jah-

ren Ȃûr Kinderbetreuung bei Tagesmûttern und Tagesvãtern ein und ist Tirols 

grõÞter Anbieter in diesem Bereich. Der gemeinnûtzige Verein bietet diese 

individuelle Betreuungsform mit hohen Qualitãtsstandards in den Bezirken 

Innsbruck, Innsbruck-Land, Kufstein und Imst an. Als bundeszertiȏzierter 

Ausbildungspartner mit Gûtesiegel ermõglicht Aktion Tagesmûtter auÞerdem 

die Berufsausbildung zur Tagesmutter bzw. zum Tagesvater. Der Verein fun-

giert ebenso als Arbeitgeber Ȃûr ausgebildete Tagesmûtter und Tagesvãter, ak-

tuell werden ûber 100 Tageseltern beschãftigt und begleitet.  

 

Kontakt Ȃûr Interessierte: 

Mag.a Gertrud Larcher   

Aktion Tagesmûtter   

Josef-Hirn-Str. 1    

6020 Innsbruck 

T.: +43 (0) 650/58 32 686 

aktion.tagesmutter@familie.at 

www.aktion-tagesmutter.at 

© Aktion Tagesmütter / Symbolbild 

© Kinderkrippe ScheȊau / Tag der oȊenen Tür 
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Volksschule Scheȅau 

Projekttage 

Die Projekttage der Volksschule standen im heurigen Schuljahr unter dem 

Motto 'Kneipp-Erlebnis-Ȃûr-mich'. Von 18.-20.Mai wurde der Stundenplan 

auf Projektunterricht umgestellt und zusammen mit Experten gearbeitet. 

Besonders die Kneipp-Sãulen Bewegung, Wasser und Ernãhrung, aber auch 

die Kneipp-Philosophie standen im Mittelpunkt. So gab es an Tag 1 einen 

Radworkshop von der AUVA und eine EinȂûhrung in die Kneipp-Philsophie 

mit Kneipp-Trainer Johann Widmoser, ebenso wie eine gesunde Jause vom 

Elternverein. Tag 2 gehõrte der Bewegung auf dem Kneipp-Weg und seinen 

einzelnen Stationen und Tag 3 gehõrte der Freiwilligen Feuerwehr, wo un-

ter anderem die Wasserversorgung von Scheȅau ein Thema war. 

Wir sagen allen DANKE, die diese Tage mit uns gestaltet haben - an dieser 

Stelle besonders Johann Widmoser und dem Elternverein. 

Feuerwehrtag 

Ein Vormittag mit der Freiwilligen Feuerwehr Scheȅau. Mit einem Feuer-

alarm und der Evakuierung des Schulhauses startete am 20. Mai 2016 der 

dritte Projekttag der Volksschule. Dieser stand ganz im Zeichen der Feuer-

wehr und des Wassers. Nach der erfolgreichen Evakuierung ûbernahmen 

die Feuerwehrmãnner die Schûlergruppen und zeigten ihnen in vier Statio-

nen Einsatzbereiche der Feuerwehr, einen Teil der Wasserversorgung von 

Scheȅau und es durfte praktisch geûbt und Hand angelegt werden. 

So wurden z.B. ein Verletzter mittels Hebekissen geborgen, eine Leitung 

gelegt, die Alarmierungskette erklãrt, die Ausrûstung der FF Scheȅau gezeigt 

und vieles mehr. 

Ein herzliches Dankeschõn an Albin Widmann Ȃûr die Organisation dieses 

spannenden Vormittages mit Jause und Eis, dem Kommandanten Peter Fe-

ger und allen Feuerwehrmãnnern, die daȂûr im Einsatz standen und Edi 

Werlberger Ȃûrs Grillen! 

Den Wald im Blick  

Eine Fortsetzung im praktischen Unterricht gab es Ȃûr die 4.Klasse mit 

Waldaufseher Florian Steiner im Mai - das Boschen-streichen im Herbst war 

den Kindern noch gut in Erinnerung, jetzt war es Zeit zum Boschen-setzen. 

Wie dies gemacht wird, erklãrte Florian den Kindern genau - auch was pas-

siert, wenn nicht sorgsam mit den Wurzeln umgegangen wird. So hoȅen 

wir, auf ein gutes Wachsen der jungen Bãume im Gemeindewald, die die 

Kinder gesetzt haben. 

Schneeschuhe Ȃûr die Volksschule 

Ein herzliches Dankeschõn im Namen der Kinder und Lehrpersonen an 

Hans Zott und die Sponsoren TVB Scheȅau, Sport Gatt und die Gemeinde 

Scheȅau, die uns 15 Paar Schneeschuhe zur VerȂûgung stellten. 

© Volksschule ScheȊau /Gemeindewald 

© Volksschule ScheȊau /Projekttage 

© Volksschule ScheȊau /Feuerwehrtag  

© Volksschule ScheȊau /Schneeschuhwandern 
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Sport- und Vereinsnachrichten  

Wir gratulieren Ǆ 

Zum 80. Geburtstag 

Herrn Anton Aschenwald 

Frau Magdalena Gschwentner 

© Gemeinde ScheȊau / Magdalena 

Gschwentner 

Zum 90. Geburtstag 

Frau Veronika Aschenwald 

© Gemeinde ScheȊau / Veronika Aschenwald 

© Gemeinde ScheȊau / Anton Aschenwald 

1. Scheȅauer Bildsprache 

Im April fand die erste Veranstaltung der "Bûcherecke Kaiserblick" statt. Eli-

sabeth Edinger-Strasser hat Bilder zum Thema "Mensch" ausgestellt. Beson-

ders befasst hat sich Elisabeth mit der Anatomie des Kõrpers. Umrahmt wur-

den die Bilder mit Texten von ihr und von der Sõllerin Kathi Wurzer, die ihre 

heiteren und auch tiefsinnigeren Gedanken vortrugen. 

Die zahlreichen Gãste lieÞen den gemûtlichen Abend noch mit einem guten 

Glas Wein ausklingen. 

Die "Bûcherecke Kaiserblick" bedankt sich bei den Kûnstlerinnen Ȃûr die 

schõne Gestaltung des Abends. 

Sommerõȅnungszeiten der ƿBûcherecke Kaiserblickƽ: 

Montag 16:30 bis 18:00 Uhr  

(ausgenommen am 15.08.2016 - Maria Himmelfahrt) 

© Elisabeth Edinger-Strasser / 1. ScheȊauer Bildsprache 

Mehrfacher Meister im Schwimmen  

Seit April 2015 in Scheȅau ansãssig. 2009 in Traun (OÕ) zweifacher Õster-

reichischer Meister im Schwimmen 

(Altersklasse 70). AuÞerdem zweimal 

Silber- und einmal Bronzemedaillen-

gewinner. 2009 und 2014 bei der 

Sportlerehrung in Sõll dabei. Seit 2005 

Mitglied beim Õsterreichischen Roten 

Kreuz, seit 2009 Trãger der Silbernen 

Henri Dunant Medaille. GroÞneȅe des 

Bildhauers Prof. Dr. hc Richard Schei-

be (1879Ƹ1964, Chemnitz/Berlin). 

Mein Name: Dieter Scheibe © Dieter Scheibe 
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Freiwillige  

Feuerwehr 

Scheȅau am 

Wilden Kaiser 

Gemeinschaftsûbung 

Am Freitag, den 20.05.2016 hat die 

Feuerwehr Scheȅau zur Gemein-

schaftsûbung eingeladen. An der 

Ûbung waren auch die Feuerwehren 

Ellmau und Sõll, sowie das Rote 

Kreuz Ʒ Ortsstelle Sõllandl mit einge-

bunden. Insgesamt waren 80 Einsatz-

krãfte und 15 Einsatzfahrzeuge vor 

Ort. Neben zahlreichen Zusehern aus 

der Zivilbevõlkerung waren auch die 

Jugendfeuerwehr Scheȅau, die Ju-

gendfeuerwehr Sõll und die Jugend-

gruppe des Roten Kreuzes der Orts-

stelle Sõllandl als begeisterte Nach-

wuchseinsatzkrãfte anwesend. 

Von der FF Scheȅau wurden zahlrei-

che Ûbungsszenarien vorbereitet. So 

musste eine Personenbergung aus 

einem verunfallten PKW, eine Brand-

bekãmpfung der Talstation der 4er-

Gondelbahn, ein Stromunfall bei ei-

ner 110 kV-Leitung, eine Personen-

bergung von der Montageebene der 

4er-Gondelbahn, eine Personenber-

gung nach einem Bõschungssturz in 

die Weissache, sowie GasȐaschen- 

und Gefahrengutbergung aus dem 

verrauchtem Erdgeschoss des 

Ûbungsgebãudes unter Einsatz von 

schwerem Atemschutz durch 3 Atem-

schutztrupps abgearbeitet werden. 

Durch die vom RK Sõllandl der Reali-

tãt entsprechenden Prãparierung der 

lebenden Unfallopfer, wurde der 

Ûbung eine noch grõÞere Intensivitãt 

verliehen. Im Hintergrund dieser Ge-

meinschaftsûbung wurde eine sogenannte ƿLageȂûhrungƽ aufgebaut, die das 

ganze Geschehen ûberwachte. Als fachlicher Ûbungsbeobachter war Ab-

schnittkommandant Helmut Burgstaller anwesend. In der Abschlussbespre-

chung dankte Ortsfeuerwehrkommandant Peter Feger den Nachbarfeuer-

wehren Ellmau und Sõll, sowie dem Team des RK Sõllandl Ȃûr die sehr gute 

Zusammenarbeit und ausgezeichnete Arbeitsleistung. Bgm. Christian 

Tschugg zeigte sich beeindruckt von der gezeigten Leistung und dankte Ȃûr 

das groÞartige Mitwirken aller Beteiligten bei der Gemeinschaftsûbung. Ab-

schlieÞend lud die auch anwesende Kaminkehrermeisterin Nadja Prem und 

die FF Scheȅau zur verdienten Jause im Gerãtehaus ein. 

An dieser Stelle mõchte die FF Scheȅau der GeschãftsȂûhrung der Bergbahn 

Scheȅau nochmals den Dank Ȃûr die ZurverȂûgungstellung des Ûbungsplatzes 

aussprechen. 

Einsatzbekleidung ƿNeuƽ 

Nach Vorgabe des Landesfeuerwehrverbandes Tirol erfolgte nun auch bei der 

FF Scheȅau die Umstellung auf die neue Einsatzbekleidung. Am Mittwoch, 

den 25.05.2016 erfolgte die Ûbergabe der neuen Einsatzbekleidung an die 

Mannschaft. Die bisherige Einsatzbekleidung war zum Teil bereits 20 Jahre 

im Einsatz und somit nicht mehr ganz wetterfest. In dem Bewusstsein der 

nicht unerheblichen Kosten Ȃûr die Gemeinde von ca. Γ 43.500,00 wird aus 

der Kameradschaftskasse der Feuerwehr ein Beitrag von Γ 20.000,00 geleistet. 

Von Seiten des Landesfeuerwehrverbandes wird eine Beihilfe von ca. 

Γ 4.000,00 (Γ  100,00 pro Einheit) gewãhrt. 

 

Albin Widmann ƷSchriftȂûhrer der FF Scheȅau 

© Freiwillige Feuerwehr ScheȊau 
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Sportschûtzen der 

Landsturmgruppe 

1809 Scheȅau 

Im Zuge der Vereinsmeisterschaft am 

16.04.2016 haben die Scheȅauer 

Sportschûtzen deren neuen Vereins-

meister, Hobbymeister, sowie den 

Schûtzen- und Jungschûtzenkõnig 

2016 ermittelt. 

Vereinsmeisterin: Carmen Hasels-

berger 

Hobbymeister: Sepp Haselsberger  

Jungschûtzenkõnigin: Julia Hasels-

berger  

Schûtzenkõnig: Sepp Haselsberger 

Weitere Ergebnisse unter 

www.schuetzen.scheȊau.net 

© Gabi Haselsberger / v.l. OSM Mario Exenberger, Bgm. Christian Tschugg, Sepp Haselsberger, 

Julia Haselsberger, Carmen Haselsberger, Vizepräsident ASVÖ Hubert Widschwenter 

Kneipp-Aktiv-Club 

Die Frûhjahrswanderung am 

21.05.2016 Ȃûhrte uns mit dem Kaiser-

jet nach Ellmau. Nach der Auȅahrt mit 

der neuen 10er-Gondelbahn erkunde-

ten wir das Gebiet am Hartkaiser. Am 

Panoramaweg wanderten wir weiter 

zur Tanzbodenalm und zur Bergstati-

on am Brandstadl. Bei bestem Wetter 

genossen wir die KaiserWelt und 

kehrten mit vielen neuen und schõnen 

Eindrûcken zurûck ins Tal. © Kneipp-Aktiv-Club / Frühjahrswanderung Brandstadl 

http://www.schuetzen.scheffau.net
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Seniorenverein Scheȅau 

41. Jahreshauptversammlung 

Am 18.03.2016 hat der grõÞte Verein Scheȅau`s Ʒ der Seniorenverein Ʒ zur 

Jahreshauptversammlung eingeladen. 

Es konnten von Obfrau Loisi Perterer 53 Mitglieder sowie BûrgermeisterƷ

Stellvertreter Georg Steiner begrûÞt werden.  

Das vergangene Jahr war wieder von vielen Aktivitãten wie z. Bsp. Wandern, 

LuftgewehrschieÞen, Kegeln, AsphaltschieÞen und Kaschteln ausgeȂûllt. Auch 

wurde eine sehr schõne und festliche Feier zum 40ig-jãhrigen Bestandsjubilã-

um organisiert. Im Bericht der Obfrau fanden sich einige Anekdoten zum 

Schmunzeln, und so war Ȃûr gute Stimmung bei der Vollversammlung ge-

sorgt. 

Kassiererin Frieda Einwaller konnte von einem soliden Kassenstand berich-

ten und wurde von der Vollversammlung einstimmig entlastet. 

Vor den Neuwahlen bedankt sich Obfrau Loisi Perterer Ȃûr die gute Zusam-

menarbeit mit der Gemeinde, bei Ihrem Ausschuss und allen Mitgliedern. 

Alle Ausschuss-Mitglieder wurden von der Vollversammlung einstimmig  

gewãhlt. 

Obmann:    Hans Peter Hõrl 

Obmann Stv:  Michael Zott 

Kassiererin:   Frieda Einwaller 

SchriftȂûhrerin:  Greti Hõrl 

SchriftȂûhrerin Stv:  Elsa Aigner 

Die Gemeinde bedankt sich auf diesem Wege nochmals bei der langjãhrigen 

Obfrau Loisi Perterer und wûnscht Ihr, dem neu gewãhlten Ausschuss unter 

Obmann Hans Peter Hõrl und allen Mitgliedern noch viele frõhliche Vereins-

Jahre.  

P.S. Und in 20 Jahren treȅen wir uns zum Foto anschauen. 

 

Georg Steiner (Bûrgermeister-Stellvertreter) 

© Hildegard Salvenmoser / Jahreshauptversammlung Seniorenverein ScheȊau 

© Hildegard Salvenmoser / 
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© Hildegard Salvenmoser / 

Jahreshauptversammlung Seniorenverein 
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